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IMPRESSUM
Dieses fasnächtliche Druckerzeugnis 
kam dank Mithilfe der vereinigten 
Fasnachtsfreunde von Sarmenstorf 
zustande. Diese lose Gruppierung 
setzt sich aus Hardcore-Fasnächtlern 
des Dorfes  aus verschiedenen Vereinen, 
Quartieren und Gesinnungen zusammen.
Für den Inhalt und deren Richtigkeit 
übernimmt niemand die Verantwortung 
und es können auch keinerlei Rechtsan-
sprüche geltend gemacht werden. 
Eine, auch auszugsweise Veröffent-
lichung des Inhalts ist ausdrücklich 
gestattet und erwünscht. Die Agenda 
in dieser Ausgabe ist für den täglichen 
Gebrauch während der schönsten Zeit 
im Jahr bestimmt und soll ausgiebig 
genutzt werden. Moralische, finanzielle 
und lyrische Unterstützung wird dankend 
entgegen genommen.

Zum Titelbild 
„Schnyderli Toni“! Dieser Name kennt doch 
jedes Kind und zergeht jedem Fasnächtler 
auf der Zunge wie zehn Würfelzucker im 
Kafi Fertig! Kein anderer hat die Sarmenstor-
fer Fasnacht so geprägt - er ist das Original! 
Bis heute hat er nichts von seiner Originalität 
verloren. Zeugen seiner Kreativität stehen 
sogar mitten im Dorf in seinem Garten...
Lieber Tönel, schön dass es Dich gibt!
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Liebi Sarmischtorfer!

Dekorieren Sie Ihre Häuser 

und Gärten fasnächtlich! 

Vielen Dank!

Liebe Fasnächtlerinnen und Fasnächtler
Mit der Fasnacht (auch Fastnacht, Fasnet, Fasching, Fastabend, 
Karneval oder 5. Jahreszeit) bezeichnet man den Brauch, mit dem 
die Zeit vor der sechswöchigen Fastenzeit ausgelassen gefeiert wird.

Nebst Sarmenstorf wird inzwischen die Fasnacht auf der ganzen Welt 
zelebriert. In Lateinamerika, etwa am Karneval in Rio. 
Bekannt sind auch der Karneval in Venedig oder in Spanien der 
Karneval von Santa Cruz de Tenerife. Sogar am Karneval in Namibia 
wird Tag und Nacht getanzt und in Deutschland gibt es Hochburgen 
der Fasnacht im Rheinland und in Schwaben.

Aber nichts ist mit der Sarmenstorfer Fasnacht zu vergleichen.

In diesem, unbestritten schönsten Freiämter 
Fasnachtsdorf (häckhäm), frönen zum Glück 
noch viele fröhliche Zeitgenossen der ausge-
lassenen Lebenslust, während den schönsten 
Tagen im Jahr!
Vom Chile-, Chaibe-, Spieldrucken- und 
Fröschenwinkel, von den Eichireben, von 
der Vorstadt, von überall strömen muntere, 
kreative Gestalten herbei und bringen 
Farbe, Freude und Leben ins Dorf. 

Die folgenden Seiten sollen Information, 
Unterhaltung, Anregung und Motivation sein, 
mit uns die Fasnachtszeit aktiv zu feiern. 
Wir wünschen allen eine tolle, wunderschöne 
Fasnacht – „händi loschtig“!

Redaktion SaFaKa
Sarmenstorfer FasnachtsKalender

P.S. Ab sofort ist die 
Sarmenstorfer Fasnacht 
auch online unter 
www.sarmenstorfer-fasnacht.ch!

Die ehrenvolle Aufgabe der Buchstaben-Jongleure 
und Bilder-Arrangeure hatten Hans Melliger (links) 
und Balz Saxer (rechts) inne (mit tatkräftiger 
Design-Unterstützung des Finish-Teams Muri/Zürich).
Ein besonderer Dank gebührt Sonja Stettler 
für die vielen tollen Fotos. 
Die Redaktion wünscht viel Spass, Freude und 
eine wunderschöne Sarmenstorfer Fasnacht!
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IMPRESSUM
Dieses fasnächtliche Druckerzeugnis kam 
dank Mithilfe der vereinigten Fasnachts-
freunde von Sarmenstorf zustande. 
Diese lose Gruppierung setzt sich aus 
Hardcore-Fasnächtlern des Dorfes  aus 
verschiedenen Vereinen, Quartieren und 
Gesinnungen zusammen.Für den Inhalt 
und deren Richtigkeit übernimmt niemand 
die Verantwortung und es können auch 
keinerlei Rechtsansprüche geltend ge-
macht werden. Eine, auch auszugsweise 
Veröffentlichung des Inhalts ist ausdrück-
lich gestattet und erwünscht. Die Agenda 
in dieser Ausgabe ist für den täglichen 
Gebrauch während der schönsten Zeit 
im Jahr bestimmt und soll ausgiebig 
genutzt werden. Moralische, finanzielle 
und lyrische Unterstützung wird dankend 
entgegen genommen.
Die ehrenvolle Aufgabe des Buchstaben-
Jongleurs und des Bilder-Arrangeurs 
hatten Hans Melliger und Balz Saxer inne 
(mit tatkräftiger Design-Unterstützung des 
Finish-Teams Muri/Zürich). Die Redaktion 
wünscht viel Spass, Freude und eine wun-
derschöne Sarmenstorfer Fasnacht!

Zum Titelbild 
„Schnyderli Toni“! Dieser Name kennt doch 
jedes Kind und zergeht jedem Fasnächtler 
auf der Zunge wie zehn Würfelzucker im 
Kafi Fertig! Kein anderer hat die Sarmenstor-
fer Fasnacht so geprägt - er ist das Original! 
Bis heute hat er nichts von seiner Originalität 
verloren. Zeugen seiner Kreativität stehen 
sogar mitten im Dorf in seinem Garten...
Lieber Tönel, schön dass es Dich gibt!
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Liebi Sarmischtorfer!

Dekorieren Sie Ihre Häuser 

und Gärten fasnächtlich! 

Vielen Dank!



Linden-
platz

MZH

Schulhaus-
platz

Schnyderli
Toni

Rest. 
Post

Rest./Pizzeria 
Adler

Café
Ruckli

Rest. 
Kreuz

Wälle

Drogerie 
Stutz

VOLG
Zentrum

Lounge 
Bar On

07:30

09:35

10:00

10:25

11:30

11:50

12:15

12:30

13:00

13:30

Sarmenstorf

Take Away
Sarmi

Kiosk

Sarmischtorfer Fasnacht – ein Name, ein Ziel!

Daniel Eppisser 
heisst das 51. Ober-
haupt der Heuröpfel-
zunft und wird die 
Grünkittel durch die 
diesjährige Fasnacht 
führen!
Am Zunftbot vom 
10. Januar 2015 
(der erstmals in der 
Mehrzweckhalle 
stattfand, da der 
Gasthof Ochsen 
geschlossen ist) wurde er offiziell ins neue Amt gehievt. Als gelernter Konstruktionsschlosser 
und begeisterter Grilleur wird er die Narrenzeit bestimmt zünftig anheizen!
Die Redaktion des FasnachtsKalender ist überzeugt, dass er seine Sache picobello machen 
wird und wünscht ihm und seinem Gefolge eine fantastische Fasnachtszeit!
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Wir befinden uns im Jahre 2016 n. Chr. und 
das ganze Freiamt ist von Fasnachtsmüden 
bewohnt… Das ganze Freiamt? Nein! Ein von 
unbeugsamen Fasnächtlern bevölkertes Dorf 
hört nicht auf, der fortschreitenden Lustlosig-
keit Widerstand zu leisten. Und das Leben ist 
nicht leicht für die desinteressierten, ideen-
losen Schlafmützen, die als Nicht-Fasnächtler 
Unterschlupf im Fasnachtsdorf gefunden 
haben…
Die „Uusrüefer“ holen an den Fasnachtstagen 
frühmorgens auch die faulsten Stubenhocker 
aus dem Tiefschlaf und machen ihnen das 
Schlafen schwer. Und die werden es ihnen 
danken, wenn sie erst einmal sehen, was sie 
sonst alles verpasst hätten.
Das Leben ist schon schwer genug, da tut 
etwas ausgelassene Abwechslung und Hei-
terkeit doch ganz gut!
Schon am Samstag, 23. Januar geht’s los mit 
der gewaltigen Heuröpfel-Party in der MZH! 
Am Schmutzigen Donnerstag, 4.2.16, darf 
man dann das Fasnachtsgwändli definitiv aus 
dem Schrank holen. Am Nachmittag ist Kin-
derfasnacht angesagt und am Abend feiert 
man mit der Guggenmusik OPUS 5614 in der 
Mehrzweckhalle oder macht sich verkleidet 
auf den Weg von Beiz zu Beiz. Am Freitag 

dann lädt der Heuröpfel-Zunftmeister mit Ge-
folge zum 52. Heuröpfel Zunftball in die Mehr-
zweckhalle. Samstags suchen die Heuröpfler 
dann das Eichireben heim und anschliessend 
werden kleine und grosse Kinder auf dem 
Schulhausplatz verpflegt. Abends steht die 
Mehrzweckhalle dann für den 59. Variété-Ball 
offen. Der Fasnachtssonntag, 7. Februar, 
steht traditionell für das Scheesewagerönne, 
einem Narrenspektakel sondergleichen! 
Am Montag dürfen sich die Kinder freuen – 
Kinderball in der MZH. Am Abend lacht man 
in den Restaurants mit den Schnitzelbänklern 
AFS und d’Schnodersieche. Am Fasnachts-
dienstag liegt dann Mehlsuppen-
duft in der Luft, der Wagen der 
Fasnachtsgesellschaft Variété 
stärkt die Fasnächtler nochmals! 
In den Beizen und im Restaurant 
Adler ist dann Uslumpete, bevor 
der Aschermittwoch das Ende der 
Fasnacht besiegelt.
Ein genaues Programm der Dorffasnacht 
findest Du in der Kalendermitte zum Heraus-
nehmen sowie weitere Infos der verschiede-
nen Fasnachtsvereine und -gruppen!
Viel Fasnachtsstoff gibt es ebenfalls unter 
www.sarmenstorfer-fasnacht.ch !
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Fasnachtskarte Sarmenstorf Eichireben

Fasnachtsveranstaltung

Restaurants

Stationen Mehlsuppe 
(mit Zeitangabe)

Scheesewage-
Rönne

07:45

08:00

08:30

08:50

09:15

10:50

11:10

09:15


Heuröpfel-Zunfmeister „Dani de Brötler“

„Dani de Brötler“ mit seinen Ehrendamen Sandra und Jaqueline

kalenderFasnachts

N E U



Der ewige Junior
Josef Baur (Gmeinschrii-
ber Sepp) macht sooo 
viel für viele im Dorf und 
hält sich doch immer 
dezent und bescheiden 
im Hintergrund zurück, 
so auch beim Flurna-
menbuch. Aber heute 
stellen wir Dich lieber 
Sepp, in den Vorder-
grund und sagen 
dankeschön!
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Ewiger Kalender 
Schmutzige Donnschtig
An welchem Tag, in welchem Monat / Jahr 
und in welcher Kalenderwoche ist jeweils 
Fasnachtsbeginn (SchmuDo)? 
Hier eine Übersicht!

04. Februar	2016	 KW 05
23. Februar	2017	 KW 08
08. Februar	2018	 KW 06
28. Februar	2019	 KW 09
20. Februar	2020	 KW 08
11. Februar	 2021	 KW 06
24. Februar	2022	 KW 08
16. Februar	2023	 KW 07
08. Februar	2024	 KW 06
27. Februar	2025	 KW 09
12. Februar	2026	 KW 07
04. Februar	2027	 KW 05
24. Februar	2028	 KW 08
08. Februar	2029	 KW 06
28. Februar	2030	 KW 09
20. Februar	2031	 KW 08
05. Februar	2032	 KW 06
24. Februar	2033	 KW 08
16. Februar	2034	 KW 07
01. Februar	2035	 KW 05
21. Februar	2036	 KW 08
12. Februar	2037	 KW 07
04. März	 2038	 KW 09 
17. Februar	 2039	 KW 07 
09. Februar	2040	 KW 06
28. Februar	2041	 KW 09
13. Februar	2042	 KW 07
05. Februar	2043	 KW 05
25. Februar	2044	 KW 08
16. Februar	2045	 KW 07

+
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	 Es brönnt...
	 Ist es menschenmög--
	 lich, dass einer seinen 
	 brennenden Traktor mit-
	 ten auf der Marktstrasse
	 von Sarmenstorf ver-
lässt, ohne ihn anständig parkiert zu haben? 
Ja! Und jetzt sieht das „neue“ Schulhaus 
noch viel älter 
aus oder war 
das schon immer 
so schwarz?

Asterix zum 36.
Soviel sei verraten! Der

 Schluss des 36. Asterix-
bandes „Der Papyrus des 

Cäsar“ endet am obligaten 
Festmahl mit Wildschwein 

und einem Zitat von Obelix, 
dass man nicht alles glau-

ben soll, was man liest (recht 
hat er, ausser dem SaFaKa)!

–

zur
 

«Spieldruckewinkel und Munimatthau – 
Die Flurnamen von Sarmenstorf»

Sonntag, 8. November 2015, 17.00 Uhr 
Mehrzweckhalle Sarmenstorf
Musikalische Umrahmung durch das Bläser-Quartett «Brass4Fun».
Nach der Vernissage wird Ihnen ein Apéro offeriert. 

Zudem besteht die Möglichkeit, das Buch an der Vernissage zu erwerben – 
ein ideales Weihnachtsgeschenk, auch für Sarmenstorfer in der Fremde.
Preis: Fr. 20.–. Beim Kauf von 5 Exemplaren wird Ihnen ein Buch geschenkt. 

         

für die Einwohner      und Einwohnerinnen von Sarmenstorf

VVS
Verkehrs- und Verschönerungsverein Sarmenstorf

Verkehrs- und Verschönerungsverein 
Sarmenstorf

Die Flurnamen
von Sarmenstorf

Spieldruckewinkel und
Munimatthau ...

Benedikt Stalder

 Gebundenes Buch mit 96 Seiten Inhalt 
 und 120 Bildern:
 – Flurnamen
 – Geschichtlicher Überblick
 – Gewässer und vieles mehr.
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09:00
09:30
10:00
10:30
11:00
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24:00







2016
3. Woche

Samschtig
23. Januar

Party in MZH 
ab 18 Jahren

?!Födli
oder
Herz

kalenderFasnachts

HEURÖPFEL
PARTY

Monsterkonzert 
im Kaf izäl t  -  Grat is Eint r i t t

Kafizält mit 10 Guggenund dem Trio «Alpen Zick Zack»

6 verschiedene Bars

Duda Dodo
So langsam können 
wir den Hippiebus 
von Dodo nicht mehr 
hören. Immerhin war der aber nicht mit der 
skandalösen VW-Software ausgerüstet, 
sondern mit Sex, Drugs & Rock’n’Roll!
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20:00
20:30
21:00
21:30
22:00
22:30
23:00
23:30
24:00







2016
5. Woche

Donnschtig
4. Februar

SCHMU
DO

Kinderfasnacht

Fasnachtslaufen/

Beizenfasnacht

Guggen-

musiken

in der MZH
(Danke Opus)

19:00 Narrent r e f f punk t

bim Döbe li  Max

a de Bahnhof s t r oss

Opus-Night

kalender
Fasnachts

in der MZH
Eintrit t frei
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07:00
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08:00
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09:00
09:30
10:00
10:30
11:00
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14:00
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16:00
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20:00
20:30
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21:30
22:00
22:30
23:00
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24:00







2016
5. Woche

Friitig
5. Februar

HEURÖPFEL

ZUNFTBALL

kalenderFasnachts
kalender
Fasnachts

Türöffnung MZH

Gratis Eintritt 
bis 20.30

3 verschiedene BarsTanzmusik «Schneehühner»diverse Guggen

Maskenprämierung 1200.–

Einzug des Zunftmeisters
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
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

2016
5. Woche

Samschtig
6. Februar

VARIÉTÉ-
BALLVariété-Ball 

Maskenprämierung

Kinderbescherung
auf dem Schulhausplatz
(Heuröpfelzunft)

Besuch im Eichireben
der Heuröpfler

SARMENSTORFER 

FASNACHT 2015

PROGRAMM  FASNACHTSGESELLSCHAFT VARIÉTÉ

SCHMUDO, 12. FEBRUAR

FASNACHTSLAUFEN 

IN DEN BEIZEN (ab 19 h)

Narren-Treffpunkt bei Max & Bea Döbeli, Bahnhofstrasse (19 h)

SAMSTAG, 14. FEBRUAR

VA R I ÉTÉ-BA LL 

IN DER MZH (20 h)

DJ RES, GUGGENMUSIKEN, SKIHÜTTEN-BAR, 

BEACH-BAR, attraktive MASKENPRÄMIERUNG

SON N TAG, 15. FEBRUA R

SCHEESEWAGE-RÖNNE

MARKTSTRASSE - SCHNYDERLI TONI - MZH (Start 14 h)

Festwirtschaft in der MZH, mit OPUS 5614, 

für alle Teilnehmer gratis Verpflegung + Erinnerungsmedaille

Anmeldung Teilnehmer bei Hansjörg Köchli (077 403 70 42, 

hansjoerg.koechli@bluewin.ch) oder um 13.15 h am Start.

DIENSTAG, 17. FEBRUAR

VARIÉTÉ-MEHLSUPPE

Auf folgender Tour wird Mehlsuppe ausgeschenkt:  07.30 Abfahrt Schnyderli Toni, 

07.45 Hofbündten, 08.00 Garage Lindenmann, 08.30 Bahnhofstrasse/Hagmatten, 

08.50 Brunnmattstrasse, 09.15 Vorstadt, 09.35 Restaurant Post, 10.00 MZH, 10.25 Zelgli,  

10.50 Altersheim Eichireben, 11.10 Chilewinkel, 11.30 Sagefeld, 11.50 Restaurant Kreuz, 

12.15 Schlüsselacker, 12.30 Gasthof Ochsen, 13.00 Gasthaus Wilden Mann/Wälle, 

13.30 Bäckerei Ruckli/Lindenplatz

Die Fasnachtsgesellschaft Variété wünscht allen Fasnächtlern, und solchen

die es werden wollen, eine tolle Narrenzeit und freut sich auf das Mitmachen 

 

  der Dorfbevölkerung                         an den verschiedenen Anlässen!

kalenderFasnachts

in der MZH
Musik mit DJ & Guggen

2 verschiedene Bars
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

2016
5. Woche

Sonntig
7. Februar

SCHEESEWAGE-

RÖNNE

Start bim 
Schnyderli Toni
MZH
Verpflegung
Medaillenübergabe

Festwirtschaft
in der MZH

Anmelden Hansjörg Köchli 
077 403 70 42

hansjoerg.koechli@bluewin.ch

oder um 13:15 am Start

kalender
Fasnachts

mit der OPUS
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2016
6. Woche

Meentig
8. Februar

SCHNITZEL-
BANK

kalender

Fasnachts





19:30
20:00
20:30
21:00
21:30
22:00
22:30
23:00
23:30
24:00
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AFS D‘Schnodersieche

KINDERBALL
in der MZH

von der Damenriege

Konzert Opus 
Eichireben

Bäckerei     Ruckli
19:45      Restaurant Kreuz
20:45     Restaurant Adler
Restaurant     Post

22:45     Wälle

Bäckerei     Ruckli
20:15   Wälle
Restaurant  Kreuz
21:45 Restaurant      Adler
22:30      Restaurant Post

07:30
07:45
08:00
08:30
08:50
09:15
09:35
10:00
10.25
10:50
11:10
11:30
11:50
12:15
13:00
13:30
14:00
14:30
15:00
15:30
16:00
16:30
17:00
17:30
18:00
18:30
19:00
19:30
20:00
20:30
21:00
21:30
22:00
22:30
23:00

Schnyderli Toni
Hofbündten
Garage Lindenmann
Bahnhofstrasse/Hagmatten
Brunnmattstrasse
Vorstadt
Restaurant Post
MZH
Zelgli
Altersheim Eichireben
Chilewinkel
Sagenfeld
Restaurant Kreuz
Schlüsselacker
Wälle / Wilden Mann
Bäckerei Ruckli / Lindenplatz
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





2016
6. Woche

Ziischtig
9. Februar

MEHLSUPPE

Gemeindeverwaltung 
ganzer Tag geschlossen!

kalenderFasnachts

kalender
Fasnachts

Guide Sarmenstorf
99

Thomas & Daniela Wey
Variété-Mehlsuppenköche



Take Away Sarmii
Hilfikerstrasse 2, 5614 Sarmenstorf
056 670 10 10, Handy 076 680 80 54
takeawaysarmii@gmail.com

Öffnungszeiten:
Mo-Do 10.30 - 14.00, 16.00 - 21.00 Uhr
Fr 10.30 - 14.00, 16.00 - 23.00 Uhr
Sa 11.00 - 23.00 Uhr, So 16.00 - 21.00 Uhr

Restaurant Pizzeria Adler 

Familie Uslu, Marktstrasse 12, 5614 Sarmenstorf

056 667 35 00, www.adler-sarmenstorf.ch

Öffnungszeiten über die Fasnacht: SchmuDo 10.00 - ? (mit Barbetrieb), 

Freitag 10.00 - ? (mit Barbetrieb), Samstag 11.00 - ? (mit Barbetrieb), 

Sonntag 11.00 - ? (mit Barbetrieb), Montag 17.00 - ? (mit Barbetrieb), 

Dienstag 09.00 - ? mit Barbetrieb ond musikalische Uslompete mit Helmi

Fasnachts Menü 2016: Gehacktes mit Hörnli (CHF 15.50). Riz Casimir (Pouletgeschnetzeltes 

an Curry Sauce (CHF 16.50). Gemüse-Schnitzel mit Reis oder Rösti-Croquetten (CHF 17.50). 

Spaghetti Carbonara (CHF 18.50). Schweinsschnitzel paniert mit PommesFrites (CHF 19.50). 

Portion PommesFrites (CHF 18.50), Pizza Margeritha/Prosciutto/Funghi/Salami (CHF 15.00). 

Zu jedem Gericht gehört ein kleiner grüner Salat! 

Dessert Tiramisu (CHF 8.50).
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Restaurant Kreuz 
Sonja Bachmann, Kreuzrain 11, 5614 Sarmenstorf056 667 12 38, www.kreuz-sarmenstorf.ch
Öffnungszeiten über die Fasnacht: Schmudo 4. Februar 8.30 Uhr bis ...keine Leute mehr da sind :-)Freitag bis am Fasnachts Dienstag: 8.30 bis Ende
Wie jedes Jahr haben wir unsere BAR für alle Fasnachtfreunde geöffnet, mit Musik, guter Laune und gluschtigen Drinks! Hier noch einige Hits aus unserer Küche: Schweinscordonbleu mit Haussauce, Zunfspiess, Chicken Nuggets, usw. En Guete !

Restaurant Kreuz 

Kreuzrain 11 

5614 Sarmenstorf 

056/667 12 38 

www.kreuz-sarmenstorf.ch 
 

 

 

 
Oeffnungszeiten über die Fasnacht : Schmudo 12.Februar 8.30 Uhr bis ….keine Leute mehr da sind  
Freitag bis am Fasnachts Dienstag : 8.30 bis Ende  
 

Wie jedes Jahr haben wir unsere BAR für alle Fasnachtfreunde  geöffnet,mit Musik , guter Laune und gluschtigen Drinks ! 
 

Hier noch einige Hits aus unserer Küche : Schweinscordon –bleu mit Haussauce ; Zunftspiess ; Chicken Nuggets usw. En Guete ! 
 

 

 

Bäckerei Konditorei Ruckli
Lucia & Markus Ruckli
Marktstrasse 11, 5614 Sarmenstorf
056 667 12 59, www.beckruckli.ch

Öffnungszeiten während der Fasnacht: Täglich Katerfrühstück ab 6.00 Uhr...
Fasnachtsmontag Besuch der Schnitzelbänke: offen bis 20.30 Uhr.

Keine Fasnacht ohne Berliner, Zigerkrapfen, Schenkeli 
und Fasnachtschüechli vom Ruckli.

Restaurant Post 
Lotti Köchli
Jurastrasse 2, 5614 Sarmenstorf

056 667 10 29, www.poestli-sarmenstorf.ch

Öffnungszeiten über die Fasnacht : 

SchmuDo 09.00 -21.00 Uhr geöffnet!

Freitag geschlossen
Samstag - Mittwoch 
ab 09.00 Uhr geöffnet

  R
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Wahlzettel
für die Wahl des Zunftmeisters 
der Heuröpfelzunft Sarmenstorf
Amtsperiode 2017/2018

Freitag, 5. Februar 2016

Heuröpfel Zunftmeister 2016/2017:

Es kann nur eine Stimme abgegeben werden. Das Kumulieren, Panaschieren, Delegieren, 
Plagieren, Kommandieren, Masturbieren, Kapitulieren, Panieren, Suspendieren ohne Manieren 
ist bei den Zunftmeisterwahlen nicht gestattet.

Nach dem Ausfüllen des Wahlzettels bitte abtrennen und am Freitagabend, 5. Februar 2016 
in der MZH am Heuröpfel Zunftball direkt in die Wahlurne werfen.

kalender
Fasnachts
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Finde die 10 Unterschiede!

Volkswahl des Zunftmeisters
Jahr für Jahr spannt man die Sarmenstorfer 
Dorfbevölkerung, gleich nach Jahresbeginn, 
auf die Folter. Ohne dass sie auch nur ein 
Wörtchen dazu zu sagen hätte. Ja, ja, schon 
gut - die Heuröpfelzöifter wollen es spannend 
machen und die Männer bleiben unter sich 
(was ja mängisch gar nicht sooo schlecht ist) 
und die Frauen sind nur als Zuschauerinnen 
oder als Schneiderinnen für die Fasnachts-
gwändli und für die zu eng gewordenen 
Zunftkittel geduldet.
Einer der Heuröpfler wird dann also im 
engsten Zunftkreis zum Zunftmeister für die 
einjährige Amtszeit erhoben. Das läuft noch 
geheimer ab als eine Papstwahl, ohne Schall 
und Rauch, ohne öffentliche Beteiligung.
Es wird sogar gemunkelt, dass schiint‘s nur 
der Zunftpräsident weiss, wer der neue Zunft-
meister wird.
Wir sind der Meinung, dass dies nun endlich 
geändert werden muss, das ist doch ein alter 
Zopf und nicht mehr zeitgemäss! Im Zeitalter, 

wo man sogar von der Volkswahl des Bun-
desrates spricht und auch der Schweizer des 
Jahres vom Volk gewählt wird. Sogar das 
Supertalent, die Music Stars, der Sportler 
des Jahres und die Sieger des Eurovision 
Song Contest werden vom Volk bestimmt.
Also liebe Heuröpfler nehmt euch ein Beispiel 
an denen und gebt euch einen Schupf!
Gewichtige Zöifter waren noch gar nie Zunft-
meister, so etwa der Baur Meinrad (Mäni, der 
elektrische) oder der Huber Rainer (Rainer 
ist nichts Wurst). Und wie wär‘s mit dem 
Pavel Karpf, dem Strebel René, dem Widmer 
Philippe oder dem Kaufme oder Roggwiler 
Tobi? Auch die sollen doch endlich eine 
Chance erhalten! Lasst die Sarmenstorfer 
ihren Zunftmeister wählen, die machen das 
nämlich bestimmt scho rächt! 

Also liebe Sarmenstorferinnen und Sar-
menstorfer, geht am 5. Februar an die Urne 
und wählt den Zunftmeister!


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Scharfi Wälle, Dschungel Wälle, 
urchegi Wälle. 
Ja tatsächlich betreiben wir unsere Fasnachts-
beiz bereits zum sechsten Mal. Mit viel 
Enthusiasmus und Freude hat das Ganze vor 
fünf Jahren angefangen. Es war schon ein 
bisschen ein Abenteuer. Wir wussten ja nicht 
ob überhaubt jemand in unsere Beiz will. 
Aber eigentlich kann ja sowas in Sarmenstorf 
gar nicht „abverrecken“. 
Ihr seid gekommen. Sei es als Besucher, 
so quasi als Naturjoghurt oder aber als 
„Maschgrat“. Und wir freuten uns riesig. 
Wir freuen uns natürlich auch jetzt wieder 
auf euch. Euch zu bewirten macht Freude. 

Und wenn dann in der Wälle eine riesige Party 
abgeht und die ganze Beiz schier explodiert, 
haben wir alle zusammen „eifach nor de 
Plausch“! Es sei ein Nachteil wenn nächste 
Fasnacht in die Winterferien fällt. Das ist 
natürlich Schwachsinn. Denn für all diejeni-
gen welche nicht in die Skiferien fahren, ist 
es optimal. So können alle ein wenig länger 
bleiben weil sie am anderen Morgen den 
Kindern kein „Zmorge“ machen müssen. 
Jawohl so ist das. Das ist doch schön dann 
haben am Abend die Eltern und die Kinder 
kein „Gschtürm“. In diesem Sinne „bis am 
Schmotzige Donnschtig“
Eues Wälle-Team 
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		     Zwoi Eis
		            Der FC Sarmi hat in 
		                dieser Saison 
	                                  gerade 2 (zwei) 
			       Mannschaften, 
			         die in der 	
			          3. Liga spie-
			          len, nämlich 
			         die 1. Mann-
			        schaft (s'Eis) 
			       und die 2. 	
		                    Mannschaft 
		                (s'Zwoi). Nicht mal 
		           so schlecht - oder? 	
	                 Sie spielen aber nicht direkt 
	         gegeneinander, sondern quasi 
	     in einem Fernduell in verschiede-
               nen Gruppen.
        Nun ist das passiert, was niemand für 
möglich gehalten hätte - aber natürlich alle 
vom Zwoi heimlich schon gewusst haben. 
Das Zwoi ist besser klassiert als das Eis. Das 
wirft gewaltige Fragen auf, über Trainingsme-
thoden und so. Das Eis (1A) wird von Taeschi/
Chendo im Treten gegen das Leder geschult, 
während im Zwoi (1B) Benz/Peterhans das 
Sagen haben. Alles alte Fussballhasen also, 
hier kann die Differenz nicht festgemacht 
werden – aber wo dann? Nun ist durchge-
sickert, dass die unkonventionelle Vorberei-

Vom andere Ufer
Der Remi Eppisser hat ein knall… (ja, ich 
weiss, das wissen alle), aber er hat wirklich 
ein knall… nämlich: "… ein knall-rotes Gum-
miboot, mit diesem Gummiboot…". Vielleicht 
ist das Gummiböötli auch gelb, aber sonst 
stimmt alles an der Geschichte, die das 
Leben schrieb.
"… ja mit diesem Gummiboot, fährt er hinaus 
…", doch, ohne Seich, das macht er immer 
wieder, der Remi, und zwar auf dem Hallwiler-
see. Auch in diesem Hitzesommer, ups, he 
did it again - und noch mit der ganzen Kinder-
schar im Boot. Und wenn er so rudert und 
rudert und rudert … vergisst er alles um sich 
herum … und rudert weiter. 
An diesem besonderen Tagt startete Remi 
vollbeladen bis auf die letzten Plätze vom 
Meisterschwandener Zopf aus und war bald 
in seinem Element … eben dem Rudern. Mit 
gesenktem Blick, und nur die Wassertiefe 
spürend schlug er Schlag auf Schlag und ver-
gass Kind und Kegel und alles andere auch.
Jetzt, wo er so versunken in den Riemen liegt, 
kommt er mit einer Schlagzahle von gegen 10 
pro Minute zügig voran, und zwar so zügig, 
dass er jede römische Galleere abgehängt 
oder gar den Seeroser-Ruderachter mehr-
mals auf dem See überrundet hätte. Sei's 
drum, wie er so zügig vorankommt, wird er 
jäh gestoppt – von der Seepolizei. Der stram-
me Wasserpolizist (nicht Wasserbüffel) weist 

unseren Galeeren-Remi (nicht Galöri-Remi) 
freundlich darauf hin, dass er mit seinem 
Badegerät schon weit draussen, ja sehr weit 
draussen sei. Als Beweis zückt er den Distanz-
messer und berechnet haarscharf, dass Remi's 
Gummipflaume eine Distanz von 150 Meter 
aufweise, bis zum Ufer von (ond jetzt hebdi 
am Rieme) bis zum Ufer 
von Beinwil. Man dürfe 
nur mit Booten mit einer 
Nummer dran soweit 
vom "Boijuler" Ufer weg. 
Remi murmelte etwas 
von Problemen beim 
Anschrauben einer 
Blechnummer vorne am 
Gummiboot, liess sich 
aber dann aus überge-
ordneten Gründen nicht 
auf weitere Diskussionen 
mit dem Polypen ein 
und ruderte gehorsam 
weiter zügig "Boiju" zu. 
Der Redaktion ist nicht 
bekannt, ob er zu Fuss 
um den See zurückge-
laufen oder doch - wie wir 
alle vermuten - zu nachts 
schlafender Zeit im Dun-
keln ohne Nummer zügig 
zurückgerudert ist.

kalender
Fasnachtstung den Aus-

schlag gab. Das Zwoi 
hat seinen letzten Schliff in einem 
Trainingslager in Stuttgart geholt (Anmerkung 
der Redaktion: der Trainer heisst nicht von 
ungefähr Benz, ja natürlich, wie Mercedes 
Benz). Sie waren dort nicht auf den Wiesen, 
sondern auf den Wasen am Oktoberfest 
am saufen… äh, trainieren. Das aggressive 
Bierbestellen, mit dem Heben des linken 
Arms, und das Stemmen der Bierkübel mit 
dem rechten Arm, machten es schliesslich 
aus. Obwohl zum ersten Match die Hälfte 
infolge Ferienabwesenheit (vermutet wird 
Katerferien) nicht kommen konnte, legte das 
Zwoi einen Musterstart hin. Die geschlagenen 
Gegner gaben nach dem Match zu Protokoll, 
das ganze Zwoi habe jeweils schlagartig 
miteinander die linken Arme - wie bei einer 
Bestellung - gehoben, sodass der Schieds-
richter irritiert Out oder Offside gepfiffen habe. 
Dazu seien bei Eckbällen auf Mundhöhe mit 
dem rechten Arm die Gegner weggestemmt 
worden. Das Schlimmste sei aber die per-
manente Fahne (nicht die Eck-, sondern die 
Alkoholfahne) der Zwoi-Mannen gewesen. 
Dieser stark lähmende Geruch habe manche 
Punkte gebracht, denn diese Ausdünstung 
macht jeden Gegner glatt zur Flasche.

Das 2800-Seelen-Dorf Sarmenstorf sucht einen neuen Pfarrer, weil der alte nach einer 
10-Jahres-Ausleihe sein Gastspiel beendet und nach Indien zurückberufen, resp. durch 
den Bischof zurücktransferiert wurde. Die Transfersummen sind geheim.

Anforderungsprofil für Kandidaten:
-	 Sprache eigentlich wie bisher egal, besser jedoch Mostindisch als Indisch, 
	 da Thurgauerdeutsch weniger unverständlich
-	 Rikscha-Lizenz statt Autoprüfung. Rikscha-Wagen wird von Variété gestellt
-	 Köchin nicht notwendig, da sogar 2 (zwei) Backöfen aus Erni-Zeit vorhanden

Wir bieten:
-	 Äusserst pflegeleichte Seelen
-	 Grosszügige Ferien während der Fasnachtszeit (weil fehlende Kundschaft)
-	 Weihnachtsbeleuchtung kann ganzes Jahr im Pfarrhaus als Designer-Licht verwendet werden
-	 Lebendige, lebensfrohe und partylaunige Nachbarschaft mit Jungwacht und Blauring, 
	 Mitfeiergelegenheit ab 23.00 Uhr

Pfarrei Heilig Kreuz
Sarmenstorf, Uezwil und Oberniesenberg

Neuer Pfarrer gesucht
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Rechtsrutsch
Das Jahr 2016 ist geprägt von 
massiven Veränderungen in der 
politischen Landschaft. So gab es 
enorme und fundamentale sowie 
massive Umbruch Verschiebun-
gen. So manch einer traute seinen 
Augen nicht, dass sich Donner-
wetter angekündigt haben.
Die Fasnacht ist um einige The-
men reicher und es werden sich 
bestimmt viele Gruppen dieses 
Themas annehmen und Sujets 
und Wagen bis hin zu
Hudigägeler mitsingen
Keineswegs ist davon
sich viele Maschgraten
hinter den Ofenbänken
und ihre lauten Stimmen
kichern. Wer aber nun
sich während des Sommers
enorm viel verändern
sieht sich eines andere
nur der stete Tropfen
Stein. In diesem Sinn und
fröhliche Weihnacht
steinharte Pfingsten.

Im Pöschtli geschehen sonderbare Dinge. 
Zum einen hat das mit den Gästen zu tun und 
zum anderen auch. 

Da gibt es zum Beispiel die Turner. Die Turner 
sind ja eine Familie, aber sie sind sowieso 
meistens ohne Familien dort. Jetzt kann an 
einem gewöhnlichen Abend immer wieder 
beobachtet werden, wie zwei Turner – in 
wechselnder Zusammensetzung – sonderbar 
um das Buffet schleichen und etwas suchen. 
Und die Turner fragen sich durch und stehen 
blöd im Weg herum, bis der Tschäss aufsteht 
und ihnen das Versteck zeigt. Jetzt haben die   
beiden Turner eine Schissfroid und laden 
den Tschäss meistens auch noch grad ein. 
Und dann gehen sie nach draussen. Wie 
gesagt, mehrmals pro Abend. Und was 
machen die drei geheimnisvollen Abschlei-
cher? Ja natürlich, sie schloten, sie schloten, 
 was der Glimmstengel hergibt. Wobei sie 
schloten nicht ununterbrochen, dazwischen 

husten sie noch, und sie husten bis sie 
nichts mehr zu rauchen oder zu husten 
haben. Diese Solo-Turner aus der 
Turnerfamilie werden zur Raucherfami-
lie, ganz ponstan. Offiziell sind ja die Tur-
ner alles Nichtraucher und strotzen vor 

Gesundheit. Und wahrscheinlich zu 
Hause tagsüber auch. Aber 

im Pöschtli wird alles ge-
kehrt, sie werden zu son-
derbaren Suchenden oder 
zu suchenden Sonder-

baren. Der gute Schein des 
Vorturners kann im spärlichen 
Licht des Feuerzeugs ge-
wahrt werden und das Ver-
steck wird immer nachge-
füllt. Ein Dauerauftrag, wie 
das Herunterstuhlen, für den 
Tschäss, der verschwiegen 
mit unter der Raucherdecke 

steckt. Zu Hause werden keine 
Zigarettenpäckchen gefunden und auch
keine schwierigen Fragen gestellt, 
denn es sind schon Jahre her, als man 
dem Turnen zu liebe das Rauchen 
aufgegeben hat.

Da gibt es zum Beispiel aber auch den Gla-
ser Sepp. Der ist zwar leiblich viel im Pöschtli, 
aber dafür gedanklich nie dort. Er löst näm-
lich Sudoku, während die anderen, z.B. löten 
oder schloten. Und wenn er so studiert und 
hirnt und vor sich hin sudoköleled, vergisst er 
Zeit und Raum. Und plötzlich, völlig losge-
löst und schwerelos greift er die Jacke und 
schwebt den Kirchweg hinauf. Sonderbar ist 
das an und für sich nicht – nur einmal war es 
sonderbar und zwar erst am anderen Tag, 
und nicht im Pöschtli, sondern in der richtigen 
Post. Dort wollte der Glaser Sepp seinen 

Sudoku-Kugelschreiber zücken 
und fand in der Jacke luuter 
nüd. Hei-jo, es war auch nicht 
seine Jacke, die hatte nämlich 

ein anderer an. Die falsche 
Jacke vom Sepp gehörte wahr-

scheinlich einem Turner, 
denn es hatte keine 
Zigaretten drin.

Und was um Gottes Willen, ist denn in die 
Wirtin Cherry gefahren? Da will sie uns, statt 
glattrasierter Buuremeitschibeine, mit behaar-
ten Spinnenbeinen die feine Pöschtlisuppe 
verderben! Wurde sie wohl in den Ferien im 
Südtirol von einer Tarantella gestochen?
Einen sonderbaren Vogel hat sie ja schon 
länger. Nein, natürlich nicht Tschäss, der ist 
ganz ok. Aber dieser komische Schwarzwäl-
der Gugger, der zu jeder halben Stunde den 
Frühling verkündet, der geht uns mächtig auf 
den Wecker. Leider haben wir den Schlüssel 
für sein Guggerziitlitürli noch nicht gefunden.

Sonderbare Pöschtli-Geheimnisse Wir sind eine Macht der Schwingungen
Es ist eine wahre Freude, Döbeli Lukas, Döbeli 
Andreas, Joho Philipp und Joho Pascal „bei der 
Arbeit“ zuzusehen. Sie schwingen den ganzen 
Aargau ihres Alters in Grund und Boden… das 
heisst ins Sägemehl. Diese Jungschwinger lösen 
nicht nur in der Schwingerwelt, nein, auch in ganz 
Sarmenstorf grosse Schwingungen aus. Nachdem 
nun der Musikverein abgedankt hat, bringen nun 
die „Bösen Sarmenstorfer“, nämlich die „Brüet-
sche“ Döbeli und Joho Kränze heim. Dafür in Hülle 
und Fülle und es liegt in der Natur der Sache, dass 
wir mächtig stolz sind und fast schon meinen, wir 
seien auch ein bisschen Schuld an diesem Erfolg 
- allein nur, weil wir von Sarmenstorf kommen. 
Stimmt ja auch.
„Kurz“, „Übersprung“, „Brienzer“, „Hüfter“, „Buur“ 
oder „Wyberhaagge“ gehören nun täglich zum 
Tischgespräch in jeder echten Sar-
menstorfer Familie. Es werden 
schon urchige Sarmenstorfer Wür-
fe trainiert, wie zum Beispiel den 
„inneri Chilewenkler Hooge“ 
oder den „Chaibenwinkel-Lätz“. 
Auch der „ össeri Vorstadt-Stech“ 
und der „Muni-Lee-Beinsteller“ sol-
len neu eingeführt werden. Schliess-
lich verspricht auch der „gächi 

Schilligass-Feschtheber“ (Augen 
tief ins Sägemehl gedrückt), 
viele Zweige und Kränze. Damit 
noch mehr Würfe benannt werden 
können, wurde übrigens extra 
ein Flurnamen-Lexikon von 
Sarmenstorf geschaffen. Weitsichtig 
und geschäftstüchtig waren wir 
trotz Schilligasse und Sägemehl in 
den Augen immer. 
Wir sind höllisch gespannt und voller 
Vorfreude, wie es mit den Schwin-
gerdynastien und der Schwinger-
euphorie in Sarmenstorf weitergeht. 
Jedenfalls soll Schwingen nun als 
obligatorischer Schulsport einge-
führt werden und der Gemeinderat 

  und die Schulpflege 
  haben auch schon je 
  ein Set Schwinger-
  hosen bestellt, damit 
  die heiklen Finanz-
  entscheide mit
  einem Husenlupf 
  im Sägemehl aus-
  gemarcht werden 
  können.

Eichireben-Räbe
Das neue Flurnamen-Lexikon ist nicht nur fürs 
Schwingen gut – nein, auch sonst. So hat das Le-
xikon prompt bestätigt, dass der Begriff Eichireben 
etwas mit früheren Reben an diesem Ort zu tun 
haben muss. Aber Hallo, so etwas musst Du dem 
Remi Stettler aber nicht zweimal sagen. Er und sei-
ne Familie wohnen ja schliesslich am Eichireben-
weg. Es wird vermutet, dass er extra wegen dem 
„reben“ im Weg sogar dorthin gezügelt ist, aus rei-
nen Alibigründen. Denn kaum war er dort, begann 
er sofort Reben zu pflanzen.
Nur die chaibe Räbe in der Eichiräbe wachsen 
so langsam. Winzer Remi musste mindestens 
3, eher 5 Jahre warten, bis die ersten richtigen 
„Trübeli“ am jungen Stock überhaupt das 
Licht der Eichireben erblickten. Da nützte 
auch tägliches Zureden und Drängeln des 
ungeduldigen und ebenfalls jungen Winzers 
nichts. Die Grappaproduktion samt Lagerung 
frass nochmals lange Jahre des Wartens hinweg. 
Aber nun, so scheint es, ist‘s vollbracht. 
Sofern nicht schon alles verdunstet 
oder wegprobiert worden ist, 
sollte der Grappa nun 

saufbar, äh 
Entschuldi-
gung, ver-
kostbar sein. 
Unsere 
Redaktion 
traut dieser 
ganzen Eichi-
grappaweg-Produktion nicht so ganz über den 
Weg. Auch wenn es schon eine eigene Homepage 
gibt, ist dort nichts von Grappa erwähnt, dafür 
alles über die Fasnacht (www.eichireben.ch/cms/
upload/pdf/2015/Fasnacht_Sarmi_Programm). 
Darum schlagen wir vor, wir treffen uns um 04.00 
Uhr zum Morgenstreich im Weingut Stettler an der 
Eichireben 15 und während wir einen Augen- und 
Nasenschein nehmen, trällert Sandra Joho ihren 
neuen Morgenstreich Gassenhauer: „Guten Mor-
gen guten Morgen… „ aus dem nahegelegenen 
Wald und aus sicherer Entfernung zu uns herüber. 
Ein sicherer Abstand muss es sein, der Grappa
          könnte nämlich sonst „öberegheie“.
                             Jo mei, des passt!

Gute Bedingungen für Rebbau 
in den Eichireben

Schwingerkönig Lukas mit dem 

Hauptpreis und Bruder Andreas



25

kalenderFasnachtsWer kennt Anton Köchli, geb. 1936, Marktst-
rasse, Sarmenstorf? Fast Niemand. 
Wer kennt de Schnyderli-Toni? Natürlich ganz 
Sarmenstorf, das halbe Freiamt und jedes 
Kind. Sogar ein paar Engländer in London 
kennen ihn. Dort hat ihn die Nichte und 
Schauspielerin Lilo (ja, eindeutig, es liegt an 
der Familie) bekannt gemacht. Besuche aus 
Sarmenstorf werden von Lilo „z‘London äne“ 
so vorgestellt: „same village as uncle tony 
– aha, okay, yes we know uncle tony“. Ein 
Besuch beim Onkel Toni war nämlich Pflicht 
für alle internationalen Schauspieler aus dem 
Dunstkreis von Lilo. Natürlich wurden sie vom 
Tönu und dem Othilie auf‘s Beste bewirtet 
– wie eigentlich alle, die schon mal in Stube 

Es gibt ihn nur im Original
und Küche verhockten. 
Es geht auf keine Kuhhaut, 
wie viele Besucher während 
der Fasnacht und durchs 
Jahr hindurch kurz „bis Schnyderli-Tönels“ 
(für Othilie wird einfach die Mehrzahl von Toni 
verwendet) vorbeigehen. „Chum Samichlaus, 
nemm schnell es Kafi“ ist der Anfang von 
vielen Legenden und Abstürzen. 
Schnyderli-Tönels (also eben inklusive Othilie) 
sind Menschenfreunde der besonderen Ras-
se. Die Laufkundschaft kommt nicht nur in 
den Genuss einer grossartigen Gastfreund-
schaft, sondern auch einer ansteckenden 
Fröhlichkeit. Positiv eingestellt ist eigentlich 
nur der Vorname. Der Tönel rühmt und lobt 

	 auch dann, wenn es schon lange 
	 keinen Wert mehr hat. Besonders 
	 die Kinder fühlen sich bestärkt. 
Wir haben seinerzeit mit dem Hofer Willy eine 
Rauchmaschine für den Umzug gebastelt, 
die eigentlich nur der Schnyderli-Toni gut 
fand. De Becke-Wiesi hatte eine halbe Rauch-
vergiftung und wir durften uns aus katholi-
schen Gründen nur im Innern des Ungetüms 
aufhalten (Erst- und Zweitkommunikanten 
waren damals vom Fasnachtsbetrieb „ausge-
nommen“). Der Tönel hat in solch kritischen 
Momenten einfach laut gelacht und das Eis 
war bei den Eltern gebrochen. 
Das ist heute noch seine Taktik und die ist 
und tut enorm gut. Der Schnyderli-Toni bringt 

sowieso vieles exakt auf den Punkt. Er ist ein 
genauer Beobachter und ein richtiger Künst-
ler dazu. Dies beweisen die filigranen und 
verspielten Figuren in seinem Garten. 
Der Bauern-Tinguely aus Sarmenstorf ist be-
reits „wiitume“ bekannt und vorbeifahrende 
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D’ Wagebouer vom Variété
Seit ihrer Gründung im Jahre 1957, bauen die  
Mitglieder der Fasnachtsgesellschaft Variété 
jedes Jahr einen Sujetwagen. Letztes Jahr 
war es „Udo Jürgens forever“, mit weissem 
Schimmelklavier und all seinen Hits und 
Figuren. In diesem Jahr wird das Thema 
„wilder wilder Westen“ umgesetzt, wir dürfen 
gespannt sein. Jeweils Ende November wird 
das Motto definiert und Anfang Dezember 

beginnt der Wagenbau hinter der Scheune 
vom Schnyderli Toni. Da wird gemalt, gebort, 
geschraubt, gesägt, geflucht, getrunken, ge-
lacht, gemeckert, gemessen und gebastelt 
bis der Wagen umzugstauglich ist. Dieses 
Jahr zu sehen am Nachtumzug in Hägglin-
gen, am Scheesewagerönne und dann noch 
in Urdorf. Und nächstes Jahr soll es einen 
grossen Jubiläumsumzug in Sarmi geben...

2726

Der leere Wagen... Die Maler in den Startpflöcken Die Aufbauten entstehen... Fast fertig!

Umzug Dottikon - jetzt gehts los! Udo lebt!Fasnacht gibt Durst Fröhliche Runde nach dem Umzug

„Vielen Dank für die Blumen, vielen Dank, wie lieb von Dir...“ Wir waren doch super!

Und wiederum... 
Die Aufbauten entstehen... Die Variété-Handwerker malen, stopfen, basteln...

Autofahrer können sich kaum mehr einrenken 
bis zum Kreisel hinunter, wo sie nur knapp 
noch die Kurve kriegen. Dazu ist er natürlich 
auch ein genialer Erfinder. Unser Favorit ist 
der von Tönel entwickelte und im Prototyp 
am „Tärn“ zu bewundernde Briefkasten für 
A- und B-Post. Vorschlag der Redaktion: 
Schicke doch dem Tönel zum Geburtstag 
zwei Karten, eine mit A- und eine mit B-Post, 
und kontrolliere anschliessend bei einem 
„Aagmachtnige“, ob es auch tatsächlich 
funktioniert.
Bekannt ist natürlich der Schnyderli-Toni vor 
allem für seine Fasnachtserfindungen. Seine 
aufwändigen und voluminösen Fasnachts-
Sujets, die er über alle die Jahre durch die 
Strassen und die Umzüge geschleppt hat, 
sprachen für sich selbst. Meisterhaft auf‘s 
Maximum reduziert und nur mit einem Wort 
oder einem Satz erklärt, wie zum Beispiel:
-	 „Met Chend ond Chegel“ 
-	 „D‘Engländer fiiret e grosse Tag“ (Hochzeit
	  von Prinz Charles und Lady Diana)
-	 „S‘goht obsi“ (….)
-	 „Raimundo in aller Mundo“ 
	 (1998, Risiko-Skandal, „Das esch de 
	 Fussballer Moldovan“)
-	 „De Gmeindrot riitet of de Buure ome 
	 (es ging um zusätzliche Abgaben oder ?)
Dies sind nur einzelne Beispiele. Man kann 
den Tönel nicht beschreiben – man muss 
ihn erleben. Er ist eine ehrliche Haut und hat 
seinen eigenen Stil entwickelt: „Ech ha 
emmer gern Komedi gmacht – aber ned 
a de Soiglogge zoge“.“Händi loschtig“.

Lieber Tönel, am 30. April wirst Du 
dieses Jahr 80. Herzlichen Glück-
wunsch und ein riesiges Dankeschön 
für deinen Einsatz zum Wohle der 
Fasnacht und des Sarmenstorfer Klimas. 
Andere bekommen für ein solches Lebens-
werk einen Oskar. Wir haben für besondere 
Verdienste speziell die „Goldig Soiblootere“ 
erfunden. Damit kann man zwar nichts kaufen, 
ist aber die höchste Auszeichnung, die wir 
uns für FasnächtlerInnen vorstellen können. 
Und wir kennen niemanden, die diesen 
Ehrenpreis mehr verdient hätten als die 
„Schnyderli-Tönels“. Siehe Seite 38!
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Schnyderli Toni will mit seiner 
Limousine seine Frau Ottilie 

abholen, finde den Weg!
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Der Müller ist ein Chäser – und nicht umge-
kehrt. Und obwohl er längst pensioniert ist 
und auch längst keine Chäsi mehr hat, kann 
er es nicht lassen: das Mausen… äh, das 
Chäsen.

So kommt es, dass der Müller-Toni statt Chäs 
verzällt, gerade Chäs macht (nicht Chäs 
anstellt). Und diesen Chäs  macht er bei sich 
in der Garage und verkauft ihn auch noch 
gleich dort. Chäs Marke Eigenbau à la Toni 
(also un-unseren Toni und nicht der mit dem 
Joghurt). Der Garagenvertrieb findet einmal 
pro Monat statt.
Diese Tätigkeit blieb lange unentdeckt. Es 
waren nur Insider und Insiderinnen, die 
jeweils einmal pro Monat um die Garage 
schlichen. Das gab zu reden. Es wurde 
gemunkelt, der Toni betreibe dort heimlich 
eine eigene Sekte oder noch schlimmer: eine 

verruchte Bar. Aber alles nur 
Käse wie es sich später her-
ausstellte. Die Männlein 
und Weiblein, die mit aus-
gebeulten Taschen die 
Garage verliessen rochen 
nämlich nicht nach Weihrauch 
oder Parfüm, sondern fürchterlich 
streng nach Chäs, obwohl sie die 
Schuhe noch 
anhatten.

Spekulationen im Käse verlaufen

100%!
Der Sonnenberg, ein skandal-
trächtiger Ort, Sitz der FIFA. 
Nicht aber in Sarmenstorf, 
nein, nein, im Gegenteil. 
Da wohnt der Baur Mäni, 
einer vom Chüefer Wiisel, 
der schon früh gelernt hat 
zu rechnen und zu sparen. 
Und heute profitieren wir Sarmenstorfer 
alle ein bisschen davon. Er ist nämlich Vize-
ammann und Finanzminister im Dorf und hat 
seine Hausaufgaben gemacht, er schaut zu 
unseren Batzen. Immerhin konnte der Steuer-
fuss um fünf Prozent auf 100% gesenkt wer-
den. Viele andere Gemeinden müssen ihre 
Steuern erhöhen. Noch einen anderen Fuss 
drückt der Mäni sehr gerne nach unten, den 
rechten nämlich, im Auto. Bis anhin hörte er 
dann sogar die Schluckgeräusche des flies-
senden Benzins, das in den Verbrennungs-
motor gepumpt wurde, wenn er aufs Gaspedal 
drückte. Inzwischen ist das aber „chalte Kafi“, 
er hat sich ein neues Gschpuusi angelacht, 
da hatte seine Ehefrau Brigitte gar keine Freu-
de. „Tesi“, so nennt er seinen Tesla Elektrobo-

liden! Wie der Erfinder des Tesla Elon 
Musk, ist ja auch der Mäni ein Visionär. 
Als kleiner Bub hat er einem Freund 
damals schon einen Klatschschalter 
konstruiert. Klatschen = Musik an, klat-
schen = Musik ab - absolut genial und 
bahnbrechend! Vor lauter Applaus und 
Klatschen löste sich dann allerdings 
der Verstärker in Schall und Rauch auf. 
Hoffentlich passiert das dem Tesi nicht, 
sonst ist der Mäni dann voll geladen 
und „denn mag‘s s’Schnuufe nömm 
verliide“. Im Gegensatz zu ihm, ist beim 
Tesi alles bestens, wenn es voll geladen 
ist. Am liebsten 100%, wie der neue 
Sarmenstorfer Steuerfuss.
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Beim 

Scheesewagerönne 

am Sonntag überbieten 

sich die Narren an Kreativität 

und Originalität - ein Riesen-

spektakel. Dorffasnacht vom 

Feinschte - vom Chliinschte 

bis zom Gröschte! 

Freude herrscht!

Unbedingt 

mitmachen!

34
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Marta Helfenstein ist ein Schnügel und hat immer ein Herz für Fasnächtler!

In ihrer Küche dürfen sich die übermüdeten und durstigen Narren ausruhen 

und aufpäppeln lassen. Und beim Hinausgehen sind die Batterien wieder 

voll aufgeladen! Liebe Marta, ganz herzlichen Dank für 

Deine Gastfreundschaft während der schönsten Jahreszeit!

				





Fasnachtsfreunde Sarmenstorf

Ein Fest organisieren? 
Nichts einfacher als das...
Was ist zu tun, wenn jemand ein öffentliches Fest oder 
eine Veranstaltung in Sarmenstorf durchführen möch-
te? Ganz einfach:
Erstens, muss ein 6-seitiges Meldeformular ausgefüllt 
werden, welches auf der Gemeindekanzlei erhältlich 
ist (auch online). Die Angaben sind gewissenhaft aus-
zufüllen. So auch Grund und Zweck des Anlasses, 
maximale Lärmbelastung in dB(A), Rechnungsadresse 
des Veranstalters, welche Werbemittel eingesetzt wer-
den, ob die Räumlichkeiten dekoriert werden (wenn ja, 
warum?), ob ein Sanitätsdienst sichergestellt ist (Stutz 
Lilly gefragt?), wie die Besucher anreisen (bereits alko-
holisiert oder nüchtern), ob Parkplätze vorgesehen sind 
(auch Frauenparkplätze oder gilt das Faustrecht?), wie 
der Abfall entsorgt werden soll (alles zusammen oder 
getrennt?), wie das Speiseangebot aussieht (Fleischde-
klaration CH oder Ausland, Schweinefleisch pur oder 
mit Spuren von Pferdefleisch, gibt es ein vegetarisches 
Angebot, ist gen- und laktosefreie Kost möglich, wenn 
ja, warum?), ob bei den Getränken, nebst 5dl Bier und 
Most auch 5dl Mineral erhältlich ist (obligatorisch, dito 
bei 7dl und 3dl) und ob Alkohol ausgeschenkt wird (bis 
15% Vol. Bier, Wein, Most oder gar Spirituosen à la 
Schnaps, Spirituosenmischgetränke 
(Alcopops = Premix-Getränke, die ge-
branntes Wasser enthalten sowie Designer-
drinks, die aus dem Gemisch eines 
gezuckerten Getränks und Ethylalkohol 
bestehen). Des Weiteren sind dem 
Formular Speise- und Getränkekarten, 
Grundrissplan des Festgeländes, Lage-
karte Parkplatz- und Signalisationsplanung, 
Kopie Auftragsbestätigung Sicherheitsfirma, 
Kopie Auftragsbestätigung Verkehrsdienst, 
Kopie Auftragsbestätigung Sanitätsdienst, 
Kopie der kantonalen Bewilligung der 
Sicherheits-/Verkehrsdienstfirma, Kopie 
der Haftpflichtversicherungspolice, Kopie 
Gesuch Brandschutzbewilligung AGV, 
Kopie Orientierungsschreiben an die An-
wohnenden sowie ein Littering- und Abfall-
konzept beizulegen. Eine profilaktische 
Pauschalanzeige bei der Regionalpolizei ist 
vorzunehmen, wenn Sie ein Bussengeld per Vorauskas-
se bezahlen, erhalten Sie bis 20% Ermässigung. 
Da die Regionalpolizei ständig überlastet ist, empfiehlt 
sich eine langfristige Planung (2-3 Jahre ohne Garantie 
auf Bewilligung). Fragen Sie einen Fasnachtsverein, ei-
nen Festorganisator oder wenn das nichts bringt, einen 
Arzt oder Apotheker. Der Einbezung eines Rechtsan-
waltes, eines Treuhänders und eines Psychiaters wird 
dringend empfohlen.
Ein Wunder, dass es noch solch „härti Sieche“ gibt, die 
überhaupt ab und zu eine fröhliche Dorfveranstaltung 
auf die Beine stellen können, ohne einen bleibenden 
Dachschaden davonzutragen oder vollends 
durchdrehen. 

Eusi liebi Marta...

Hier der ultimativ-fetzige Morgen-
streich-Vorschlag von Sandra Joho:
In Anlehnung an Nana Mouskouri - dafür im ganzen 
Text - zum Mitsummen um Schlag 04.00 Uhr

Guten Morgen guten Morgen, guten Morgen Sonnenschein
diese Nacht blieb dir verborgen
doch du darfst nicht traurig sein
guten Morgen Sonneschein, nein du darfst nicht traurig sein
guten Morgen Sonnenschein
weck mich auf und komm herein

Alles kannst du hier sehen, auf dieser Erde, auf dieser Erde
doch nun ist es geschehen 
dass ich auch ohne dich glücklich werde

Die allerschönsten Stunden in meinem Leben
in meinem Leben
hab ich heut Nacht gefunden
du hast geschlafen so ist das eben

Guten Morgen guten Morgen, guten Morgen Sonnenschein
diese Nacht blieb dir verborgen
doch du darfst nicht traurig sein

Guten Morgen guten Morgen
weck mich auf und komm herein
und auf deinen Sonnenstrahlen tanzen meine Träumereien

Guten Morgen Sonnenschein, nein du darfst nicht traurig sein
guten Morgen Sonnenschein
weck mich auf und komm herein

Wenn ich sehe wie deine Strahlen
so vor mir spielen, so vor mir spielen
dann versuch ich mir auszumalen
wie es heute Nacht war, kannst du es fühlen

Der Tag öffnet grade die Augen, lass ihn noch träumen
lass ihn noch träumen
er würde sowieso nicht glauben
was in der Nacht die Tage versäumen

Guten Morgen guten Morgen, guten Morgen Sonnenschein
diese Nacht blieb dir verborgen
doch du darfst nicht traurig sein

Guten Morgen guten Morgen
weck mich auf und komm herein
und auf deinen Sonnenstrahlen tanzen meine Träumereien

Guten Morgen Sonnenschein, nein du darfst nicht traurig sein
guten Morgen Sonnenschein
weck mich auf und komm herein

Guten Morgen Sonnenschein, guten Morgen Sonnenschein

Ab hier ist im Fall fertig. Hallo, fertig habe ich gesagt. 
Du willst aber nicht wirklich sagen…? 
Oder doch – gib es ruhig zu: Du bist während des 
Singen-Summens eingeschlafen. 



2016  Schnyderli Toni

Verleihung 
„Goldigi 
Söiblootere“!
Zum ersten Mal überhaupt 
vergibt der SaFaKa 
(Sarmenstorfer 
FasnachtsKalender) die 
„goldig Söiblootere“, 
die höchste und 
prestigeträchtigste  
Auszeichnung der 
Sarmenstorfer 
Fasnacht! In diesem 
Jahr dürfen wir diese 
exklusive Trophäe einem 
absoluten Fasnachts-Star 
überreichen – 
„and the Söiblootere goes to....“ 

Lieber Tönel, wir gratulieren herzlich und sind 
stolz, einen solch grossartigen Fasnächtler 
und Menschen in unserem Dorf zu wissen! 38 39
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Fasnachtswetter Sarmenstorf

SchmuDo
04.02.16

Friitig
05.02.16

Samschtig
06.02.16

Sonntig
07.02.16

Mentig
08.02.16

Ziischtig
09.02.16

0 / -6° C -1 / -7° C -2 / -9° C -2 / -10° C -3 / -12° C -5 / -15° C

Sonja vom Kreuz hat es schon immer gesagt, 
nach dem Tudium der Becke Wiisi-Fliegen, sollte 
es milde Weihnachtstage geben und erst über die 
Fasnacht viel Schnee fallen. Und Vock Marti kommt 
nach intensivem Studium seiner selbstgebastelten 
Windräder zum Schluss, dass der Schweineduft-
wind aus Westen unberechenbares Wetter über 
die Fasnachttage bringen wird. Bauer Blum in der 
Halde will beobachtet haben, dass die Feldhasen 

zu faul zum hoppeln sind und viel Fett angesetzt 
haben, gleich kalter Winter. Und Sigerschte Marti‘s 
beste Spargeln zogen sich ungewöhnlich tief ins 
Erdreich zurück, was nichts Gutes heissen will. 
Tägerli Schorsch‘s Hühner gackern zu viel und 
liefern zu wenig - Prognose: arschkalter Winter. 
Stutz Lilly‘s Spazierhündchen mag ihr Schritt-
tempo nicht zu halten - Fazit: Schleifspuren und 
kalte Ohren und wahrscheinlich viel Pflotsch.

Sarmenstorfer Wetterfrösche machen den Muotathalern Konkurrenz

Söiblootere:
Früher war es 
noch Brauch, 
während der Fas-
nachtszeit ver-
kleidet, mit einer 
Larve im Gesicht 
(Maske) und mit 
Söiblootere (auf-
g e b l a s e n e 
Schweinebla-
sen) und Pfannendeckeln (machen schön Lärm) 
bewaffnet durch die Dorfstrasse zu ziehen. Ganze 
Gruppen waren unterwegs, je nach Wochentag 
waren es die Turner oder Jungwächtler oder an-
dere. Manche erkannte man trotz Verkeidung am 

Gang oder an der Gestik, andere blieben unerkannt 
und gaben Rätsel auf. Die Zivilisten warteten schon in 

Grüppchen und neckten die Maschgraten (Maskierte) 
mit „Fröle“-Rufen. So gab es regelrechte Verfolgungs-
jagden durchs ganze Dorf - über Miststöcke, durch 
Scheunen, über den Bach, sogar durch Hecken und 
Gebüsche. Manche erzählen heute noch von Fluchten 
in die Nachbargemeinden (Tennwil, Uezwil). Wurde 
man dann erwischt von den Maschgraten, blühte einem 
eine Gesichtsmassage mit der „wohlriechenden“ Söi-
blootere oder man wurde eingebeizt mit Schnee oder an 
einem Brunnen mit kaltem Wasser erfrischt. So konnte 
sich jedenfalls niemand über zu wenig Bewegung be-
klagen. Die Söiblootere war in der traditionellen Bau-
ernfasnacht als Fasnachtsrequisit nicht wegzudenken. 
Auch in anderen alten Bräuchen findet sie heute noch 
Anwendung, so z.B. beim Bärzelibrauch in Hallwil.

kalenderFasnachts

Die Uusrüefer

verkünden jeweils

frühmorgens lautstark,

mit ihrem Studio-Mobil rund 

ums Dorf, was so läuft! Weck-

aufträge für Siebenschläfer 

werden gerne entgegenge-

nommen! Den gastfreundli-

chen Zwischenstationen 

sei herzlich gedankt 

für Stärkungen...



41

Offener Brief an den Gemeindeammann

Sehr geehrter Herr Gemeindeammann

Wir sind duzis, aber jetzt gilt‘s Ernst - Bruno. 
Zieh dich warm an, denn jetzt kommt eine Frostwarnung der gröberen Sorte. 
Ich komme auch gleich zum Punkt und lasse alle Nettigkeiten weg. 

Jetzt geht doch die Gemeinde endlich mit den Steuern hinunter und was passiert? 
Waseliwas? Es geht alles den Erusbach durab. Der beabsichtigte Zweck wird 
gebodigt. Und ihr schafft dafür mit der Steuersenkung falsche Anreize. 
Die eingesparten Steuergelder sollten doch an der Fasnacht hier im Dorf für das 
einheimische Fasnachtsgewerbe eingesetzt – oder deutsch und deutlich gesagt 
- verchlöpft und vertätscht werden. Doch-doch-doch, da sind wir uns komplett 
einig. Aber was passiert nun – he? Gewisse Typen gehen doch einfach mit den 
eingesparten Steuern in die Skiferien – und wann bitte schön? Genau – während 
der Fasnacht. Statt Steuerflucht nun Fasnachtsflucht. Und zu den Steuersündern 
produziert ihr nun auch Fasnachtssünder. 

Ein ganz prominenter Fasnachtssünder ist z.B. der Peter Elvis Törner. 
Der haut einfach mit der ganzen Familie ab und lässt unsereins alleine auf den 
Backenbärten und den roten Nasen hocken. 
Und hier, genau hier, Bruno Winkler, braucht es ein Machtwort von Dir als 
Amme. Nein , nicht zu den Backenbärten, sondern zum Abhauen. Zum Wohle 
unserer einheimischen Fasnacht. Flankierende Massnahmen heisst das in der 
Politik. Ausgangssperren und Rayonverbote ausserhalb Sarmenstorf müssen 
sofort verhängt werden. Gerade bei den Hartgesottenen in der Feldegg musst Du 
bös einfahren und ein Zeichen setzen. Der Törner soll sich und sein Quartier 
grad selbst verurteilen. Und noch etwas: Von jetzt an geben die Stettlers, Meiers, 
Widmers, Stutzen, Köchlis, Eppissers, Taeschis, …. und natürlich auch Törners 
vor der Fasnacht ein Feriengesuch ein, das du nie und nimmer bewilligen wirst.

Haben wir uns verstanden – Brünu? 
Ich zähl mit allen 100 Steuerprozenten auf Dich!

Ein Wutbürger

p.s.
Die Ferienwohnung der Winklers in Savognin habe ich prophylaktisch gekündigt 
und selbst während der Fasnacht belegt. 
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Fasnacht im Eichi reben
Samstag, 06.02.16
14.00 Uhr Altersheim-Besuch der
Heuröpfler mit Zunftmeister + Gugge

Montag, 08.02.16
ca. 16.00 Uhr Konzert der OPUS 5614

Dienstag, 09.02.16
Tourposten ab 14.00 Uhr 
mit Ghackets ond Hörnli (Kässeli)
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VARIÉTÉ MEHLSUPPE

     FASNACHTSDIENSTAG
Auf folgender Tour wird Mehlsuppe ausgeschenkt: 

07.30 Abfahrt Schnyderli Toni 
07.45 Hofbündten 
08.00 Garage Lindenmann 
08.30 Bahnhofstrasse / Hagmatten
08.50 Brunnmattstrasse 
09.15 Vorstadt 
09.35 Restaurant Post 
10.00 MZH 
10.25 Zelgli 
10.50 Eichireben 
11.10 Chilewinkel 
11.30 Sagenfeld 
11.50 Restaurant Kreuz 
12.15 Schlüsselacker 
13.00 Wälle / Wilden Mann
13.30 Bäckerei Ruckli / Lindenplatz 

2016

GEPRÜFT!

VIE LE N
D A N K !

Variété Mehlsuppe

42
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Auch wir nennen uns voller Stolz 
Fasnächtler!
Wir sind eine fröhliche, motivierte 11-köpfige Fasnachtstruppe. 
Seit 2009 bauen, basteln, malen und kleben wir jedes Jahr 
einen von Hand gezogenen PTT-Wagen.
Die fünfte Jahreszeit zelebrieren wir mit viel Inbrunst, um die 
kalte Jahreszeit ein wenig abzukürzen.
Heiser, müde und glücklich „wieder eine tolle Fasnacht erlebt 
zu haben, an die wir 
dann lachend zurück-
denken“ schauen wir 
in dieser Zeit wieder 
Richtung Frühling! 
Nach der Fasnacht, 
ist vor der Fasnacht.

Familien 
Erni, Eppisser & Joho

45

Paveldurium Karpf
Lieber Pavel, hast Du das Firmeninserat 
auf der Sarmenstorfer Homepage nicht 
gesehen? Hab ich mir‘s doch gedacht. 
Darum hier nochmals in voller Länge:
Mitten im Zentrum von Sarmenstorf finden 
Sie unsere Brockenstube. Hier erwarten Sie 
Dinge, die Geschichte schreiben. 
Öffnungszeiten: Mo: Auf Anfrage, 
Di-Sa.: 09.00-18.00 
(Ihr Collezione Baldassarre-Team). 
Bitte beachten Sie auch unser Angebot: 
Räumungen und Entsorgungen. Zögern Sie 
nicht, uns zu kontaktieren. Wir sind gerne 
bereit, Ihnen eine Offerte zu erstellen.

Bei der Bewältigung des letzten Jahres sind 
bei der Redaktion zahlreiche Fragen aufge-
taucht, die schlichtweg nicht beantwortet 
werden können. Vielleicht hast Du auch noch 
offene Fragen und weisst nicht wohin damit. 
Weisst Du was? Du machst uns glücklich, 
wenn Du sie für Dich behältst. 
Wir fragen Dich ganz offen:

	Was passiert, wenn die Maria von der 	
	 Spitex die Spitex selber braucht, weil sie	
	 bei der Badewanne zu weit hinausge-
	 schwommen ist, sich nicht mehr abstüt-
	 zen konnte und den Arm gebrochen hat?

	Was passiert, wenn sich der durchs Dorf
	 fahrende Traktor gerade vor dem Schul-
	 haus mit Feuer und Flamme an die 
	 Erfolge der Jugendfeuerwehr erinnerte? 
	 (Eine mögliche Antwort wäre hier: 
	 Er brennt.)

	Was passiert mit dem überbauten 
	 Riesenloch vor dem Muetterlihaus, 
	 wenn es erstmals vom nahen Erusbach 
	 gefüllt wird?

	Was passiert, wenn unser Künstler Alex 
	 Beck in Monaco seine Kunst ausstellen 
	 darf und zu Hause alle nur vom farbigen 
	 Künstlerhaus des Becke-Wiesi reden?

Und – hast Du‘s kapiert? Ja genau, die 
vorletzte Zeile, die mit den Räumungen und 
Entsorgungen hat es in sich. Statt irgendwo 
wieder ein Paveldurium im Dorf zu errichten, 
schlage doch das nächste Mal Dein Lager 
gleich in der Brocki auf. Damit schreibst Du 
mit Deinen eher wilden Ablagerungen erst-
mals Geschichte. Und für‘s Aufräumen und 
Entsorgen – bei den Gartenbauern sowieso 
ein leidiges Thema – wird auch gesorgt. 
Nein, Du musst Dich nicht für den Tipp be-
danken. Das ist doch gerne geschehen. 
Man hilft doch immer gerne, wenn andere 
Leute Sorgen mit dem Entsorgen haben.

Offen sein für offene Fragen
	Was passiert mit einer wilden Frau? 
	 Und Zusatzfrage: 
	 Was passiert mit dem Wilden Mann?

	Was passiert mit den vielen Superbä-
	 ckern, die bei Ruckli ausgelernt haben?

	Was passiert mit dem Ochsen-Garten, 
	 der Ochsen-Bar, dem Ochsenkonsor-
	 tium und dem Ochsen-Kurt?

	Was passiert, wenn wettermässig nichts 
	 passiert (z.B. mit Wendi‘s Schneepflug)?

	Was passiert, wenn der Mäni selbst 
	 immer unter Strom ist, sein Tesla aber 
	 gar keinen Strom mehr hat; gibt es 
	 Überbrückungskabel?

	Was passiert, wenn Tesla Gründer 
	 Elon Musk mit Mäni sein Raumfahrt-
	 programm beim Schützehüüsli reali-
	 sieren will? Zusatzfrage: Was passiert, 
	 wenn er die Bewilligung dazu von seinen
	 Kollegen nicht erhält?

	Was passiert, wenn nach dem Raclette-
	 Plausch, auch am Variété-Ball das Bier 
	 ausgehen sollte?

	Was passiert „ächt soscht no alles“?

	 	 Was passiert mit offenen Fragen?
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Einen tosenden Applaus 
Einen tosenden Applaus und ein herzliches Danke-
schön liebe Sarmenstorferinnen und Sarmenstorfer. 

Sie haben uns im Jubiläumsjahr 40 Jahre Opus 
getragen und begleitet. Diese Sympathiewelle wäh-
rend vier Jahrzehnten hat uns ehrlich überwältigt. 
Die vielen Sponsoren aus Industrie, Gewerbe und 
Privat: sie fördern uns und ermöglichen den mehr-

heitlich jungen Leuten Impulse für ein aktives 
Mitgestalten am Dorfleben. Nicht zuletzt erfahren 
wir durch die gemeinsam erarbeiteten Ziele mit 

betont kollegialer Wertschätzung Erfolge für 
ein gutes Zusammenleben. 

Einen Sonderapplaus verdienen unsere Behörden für 
das immer wieder unentgeltliche zur Verfügung stellen 
der Probelokale. Ebenso Vereine und private Gönner 
für die originellen Glückwünsche am Strassenrand, 

den Machern des interessanten Jubiläumsmagazins. 
Was wäre eine Jubiläumsparty ohne Conference. 
Da konnten wir wiederholt auf ehemalige Opusler 

zählen, die uns bravurös durchs Programm führten. 
Ein Lob für alle Mitwirkenden. Überhaupt überraschte 
der zahlreiche Aufmarsch ehemaliger Guggerinnen 

und Gugger in ihren damaligen Gewändern. 
Eine Augenweide! Ein Bravo unseren Gastguggern 
aus Sarmenstorf. Im Dank schliessen wir auch die 

befreundeten Guggen und Vereine ein, die uns 
seit vielen Jahren auftreten lassen.  

Das Jubiläum ist verrauscht, es lebe das 41ste! 
Die Vorbereitungen sind in vollem Gange. Mit neuem 
Präsidium und neuer musikalischer Leitung sind wir 

wieder voll auf Kurs, dies zeigt auch deutlich das 
kürzlich organisierte Probeweekend im Melchtal. 

Am Schmutzigen Donnerstag wird als Höhepunkt die 
Opus-Night mit dem Kindernachmittag neu in 

der Mehrzweckhalle stattfinden um weitere 
Unannehmlichkeiten eines Zeltfestes im Winter 

auszuschliessen. Es soll aber in ebenso gemütlicher 
Atmosphäre stattfinden. Auf ein Wiedersehen 
mit Gönnern, Freunden und möglichst vielen 

begeisterten fasnächtlichen Ehemaligen 
freut sich

Opus 5614 Sarmenstorf  
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Start Monsterkonzert 18:30 Uhr 
im Kafizält (mit 10 Guggen)
Eintritt gratis

Heuröpfel Party ab 20:00 Uhr
Eintritt ab 18 Jahren

Kafizält mit dem Trio „Alpen Zick Zack“

6 verschiedene Bars, grosses Kafizält

Guggenauftritte:
Opus 5614, Sarmenstorf
Rohrdorf Chessler, Rohrdorf
Mery Gügger, Merenschwand
Hächle Gugger, Hägglingen
Lindenberggeischter, Buttwil
Näbelgeischter, Jonen

Bachdoleschränzer, Hägglingen
Schränzerclique, Niederwil
Gängelimusig, Muri
Stiefeliryter, Muri
Meler Galgevögel, Möhlin

48
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SARMENSTORFER 
FASNACHT 2016

PROGR AMM  FASNACHTSGESELLSCHAFT VARIÉTÉ

SCHMUDO, 4. FEBRUAR

FASNACHTSLAUFEN 
IN DEN BEIZEN (ab 19 h)

Narren-Tre� punkt bei Max & Bea Döbeli, Bahnhofstrasse (19 h)

SAMSTAG, 6. FEBRUAR

VA R I ÉT É-BA L L 
IN DER MZH (20 h)

DJ RES, GUGGENMUSIKEN, GUGGE-HOPPERS, 
WESTERN-SALOON, SHITTING BULL BAR,

attraktive MASKENPRÄMIERUNG

SON N TAG, 7. F E BRUA R

SCHEESEWAGE-RÖNNE
MARKTSTRASSE - SCHNYDERLI TONI - MZH (Start 14 h)

Festwirtscha�  in der MZH, mit OPUS 5614, 
für alle Teilnehmer gratis Verp� egung + Erinnerungsmedaille

Anmeldung Teilnehmer bei Hansjörg Köchli (077 403 70 42, 
hansjoerg.koechli@bluewin.ch) oder um 13.15 h am Start.

DIENSTAG, 9. FEBRUAR

VARIÉTÉ-MEHLSUPPE
Auf folgender Tour wird Mehlsuppe ausgeschenkt:  07.30 Abfahrt Schnyderli Toni, 
07.45 Hofbündten, 08.00 Garage Lindenmann, 08.30 Bahnhofstrasse/Hagmatten, 

08.50 Brunnmattstrasse, 09.15 Vorstadt, 09.35 Restaurant Post, 10.00 MZH, 10.25 Zelgli,  
10.50 Altersheim Eichireben, 11.10 Chilewinkel, 11.30 Sagefeld, 11.50 Restaurant Kreuz, 

12.15 Schlüsselacker, 13.00 Gasthaus Wilden Mann/Wälle, 13.30 Bäckerei Ruckli/Lindenplatz

Die Fasnachtsgesellscha�  Variété wünscht allen Fasnächtlern, und solchen 
die es werden wollen, eine tolle Narrenzeit und freut sich auf das Mitmachen

der Dorfbevölkerung an den verschiedenen Anlässen!

PROGR AMMPROGR AMM

Narren-Tre� punkt bei Max & Bea Döbeli, Bahnhofstrasse (19 h)
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Weltpremiere – GuggeHoppers am Variété-Ball!
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Variété Mehlsuppe garantiert Gen-Tech frei
Ja, jetzt sind wir afings soweit, dass man alles anschriibe muss. 
Da wollten wir doch nur den Leuten vor der Weihnacht eine kleine 
Freude bereiten, da schrieb uns doch die Obrigkeit einen Brief, 
dass wir ein Gesuch und die Bratwürste noch anschriiben müssen, 
dass die Kalbsbratwurst vom Kalb und die Schweinsbratwurst von 
der Sau ist. Und am Schluss war dann doch alles nur für die Katze, 
weil eine noch höhere Obrigkeit in einem Brief schrieb, dass wir für 
das gar kein Gesuch schreiben müssen.
Ja, je mehr man anschriiben muss, umso mehr wird ja auch bschissen. 
Dass man auch an anderen Orten bschiissen wird, habe ich auch 
gemerkt als ich einen neuen Tschob suchte. Da stand im Inserat 
„Arbeiter für Montage gesucht“. Als ich dann als Hühnerstallmontör 
anfing kam die grosse Überraschung, nichts mehr mit Arbeiter für 
Montage, ich musste dann auch am Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag go schaffe.  
Aber auch die grossen Autofabriken bschissid ja, aber mich kann 
man ja nicht so schnell verwütschen, da muss ich nicht Ingeniör sein, 
da genügt die einfache Dreisätzlirechnung die ich in der Primar-
schuhle leerte, dass ich feststellen kann, dass ein 1.4 Liter VW mit 
schräger Etikette hinter dem Auspuff immer noch besser dasteht als 
ein V8 Amischlitten der 15 Liter säuft.
Jetzt bin ich schon wieder vom Thema abgekommen, ich wollte ja 
nur sagen dass unsere Variété Mehlsuppe garantiert Gen-Tech frei 
ist. Ja, es ist wahr, da hilft kein Geni oder Eugen mit und auch keine 
Technik oder Motörli oder so ist mit dabei. Unsere Mehlsuppe wird 
von Daniela und Thomas nach alter Sitte im Holzkochkessi von Hand 
angerührt. Also damit sage ich euch, dass unsere Mehlsuppe 
garantiert Gen-Tech frei ist!

Eine tolle Fasnacht wünscht euch 
euer Hühnerstallmontör

Ja es ist wahr, wir konnten die 
GuggeHoppers, eine Kleinformation 
von Hansruedi Propst Jugend-
orchester Brasshoppers für den 

Variétéball gewinnen. 
Aber auch wir Variétélerinnen und Variétéler 
haben diese Fasnacht wieder einiges vor. 
Seit Anfang Dezember sind wir wieder am 
werkeln, schrauben, schweissen und vieles 
mehr für unseren alljährlichen Umzugs-
wagen. Unser erster Termin ist am 30. Januar 
der Nachtumzug in Hägglingen. 
Am Schmutzigen Donnerstag, 4. Februar 
ziehen wir wieder wie üblich toll verkleidet 
von Beiz zu Beiz und sorgen für Stimmung.
Unser Höhepunkt ist dann am Samstag, 
6. Februar unser Variété-Ball in der Mehr-
zweckhalle. Da haben wir für alle etwas zu 
bieten. Der Ball findet wieder in der bunt-
geschmückten Halle statt, mit Tischen und 
Stühlen für ein gemütlich da sein, der 
„Shitting Bull Bar“ bei der Sprossenwand 
und der „Western-Saloon“ auf der Bühne. 
Für Stimmung sorgt wieder unser bekannter 

DJ Res. Zum ersten Mal dabei spielen um 
20.45 Uhr die GuggeHoppers. Komm und lass 
dich überraschen! Später spielen dann noch 
unsere Guggen Opus, Heuröpfel Gugger 
und die Nordfäger aus Wohlen.
Gleich am Sonntag, 7. Februar um 14.00 Uhr 
geht’s weiter mit dem, über alle Grenzen 
bekannten, Scheesewagerönne. Nach dem 
Rennen sind wieder alle zur Siegerehrung in 
die Mehrzweckhalle eingeladen.
Am Dienstag, 9. Februar starten wir 
ab 7.30 Uhr beim Schnyderli Toni mit der 
traditionellen Mehlsuppe und verköstigen 
die Sarmenstorfer Bevölkerung. Gekocht 
wird die Suppe zum allerletzten Mal von den 
erfahrenen Köchen Alois und Jimmi zusam-
men mit dem jungen Team Daniela und 
Thomas.
Die Fasnacht beenden wir mit dem Umzug 
vom Samstag, 13. Februar in Urdorf.
Dann bleibt uns nur noch das grosse 
Aufräumen und die Vorfreude auf die 
Fasnacht 2017 um unser 60-jähriges 
Vereinsjubiläum zu feiern.
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Schnitzelbank AFS
Die AFS (Anonymen Fasnächtler 
Sarmenstorf) werden am 
Fasnachtsmontag, 8. Februar 2016 

wieder unterwegs sein. 

Sie sind auf folgender Route 
zu sehen und zu hören:

	 19:00 Uhr Bäckerei Ruckli
	 19:45 Uhr Restaurant Kreuz
	 20:45 Uhr Restaurant/Pizzeria Adler
	 21:30 Uhr Restaurant Post
	 22:45 Uhr Wälle

Über viel Publikum in den Restaurants 
freuen sich die Schnitzelbänkler schon jetzt!
Reservationen Restaurants (s. Seite 17/18). 

Die Schnitzelbank wird gratis gegen durch-
schnittlich einer Spende von Fr. 1.–/Stk.
verteilt. Das Sammelergebnis wird für die 
Unkosten und für die Unterstützung des 
einheimischen Gastgewerbes verwendet. 
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D’Schnodersieche
Zum ersten Mal werden an dieser Fasnacht 
„d‘Schnodersieche“ ihre frechen Sprüche 
zum besten geben! Machen Sie sich auf 
etwas gefasst!

Sie sind am Rosenmontag (Fasnachts-mon-
tag) auf folgender Route zu erleben:

	 19:30 Uhr Bäckerei Ruckli
	 20:15 Uhr Wälle
	 21:00 Uhr Restaurant Kreuz
	 21:45 Uhr Restaurant/Pizzeria Adler
	 22:30 Uhr Restaurant Post

Welche Missstände im Dorf decken die 
Schnodersieche auf? Wer weiss, vielleicht 
sogar welche, ganz in Ihrer Nähe...

Unterstützen Sie die Newcomer und 
erwarten Sie diese mit viel Vorschuss-
lorbeeren und Applaus auf der Tour durch 
Sarmenstorf
Ei du schöne, ei du schöne Schnitzelbank!!

Am Fasnachtsmentig esch „dumm schnöre“ 
erlaubt - Schnitzelbank-Tag!
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	 Schwingerhörnli
	 Die Mutter der berühm-
	 ten Johoho-Jung-
	 schwinger, Sandra Joho, 
	 verriet uns das Geheim-
	 nis des Erfolges ihrer 
	 Schwingersöhne! 
	 Einmal in der Woche 
	 kocht sie Schwinger-
	 hörnli für die ganze 
Familie und schwingt den Kochlöffel, bis 
alles schwingt und lacht.
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	 Hol mir den Storch
	 Unter höchster Geheim-
	 haltung, versucht der 
	 Vogelschutzverein Sarmen-
	 storf mit seinem Agenten 
	 Hoss Stettler, den Storch 
	 im Sarmenstorfer Langen-
moos wieder anzusiedeln. Er wurde beim 
Nestbau beobachtet (nicht der Storch, der 
Hoss). Ziel ist es, für mehr Vereinsnach-
wuchs zu sorgen.
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Winnetou lebt
Pierre Brice ist leider 
von uns gegangen, 
aber Winnetou lebt 
doch! Wir haben ihn 
an der Sarmenstorfer
Fasnacht gesehen 
und mit ihm die 
Friedenspfeife geraucht (bevor wir das 
Nachtessen in der Toilette wieder zurück-
gegeben haben).

Keine Schnapsidee
Der neuste Schrei (nein, 
nicht Zalando)! Die dop-
pelte Schnapsflasche vom 
Schnyderli Toni. Auf der 
einen Seite Quitten, auf der 
anderen Seite Zwetschgen. 
Und wenn man vier Fla-
schen und zwei Schny-
derli Tönel sieht, hat man 
wahrscheinlich zu viel 
Quittschgen intus in der 
Schnyderli-Stube!

Möpse
Das beste Mittel gegen einen Kater? 
Ein Hund, vorzugsweise ein Mops. 
       Der vertreibt den Kater schnell 
                    und sicher aus dem 
                      Quartier. Ist kein Hund 
                       zur Hand, sind Rollmöpse 
                      auf nüchternen Magen ein 
                    gutes Hausmittel.
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Mega Vegan Wahn
	Wie kann man nur 
	lebende Pflanzen 
	essen und sie mit 
	den Zähnen brutal 
	zerkauen?
	Überlassen wir 
	das Kauen doch 
	lieber den Rindern 
	und essen dann 
	die gesunden 
	Vitamine im Steak!

Lösungen
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Seite 28: 

Seite 28: Seite 17:

Seite 17:

Seite 28: 
Flamingos  
1 - C
2 - E
3 - B
4 - A
5 - D

Kelly Family
Seit ihrem grossartigen 
Konzert an der Sarmen-
storfer Fasnacht 2015, 
anlässlich ihrer Welt-
tournee im letzten Jahr, 
sind sie wieder ganz 
dick im Geschäft – the 
Kelly Family! Like angel...

Ist mir Wurst...
Würste essen soll so 

schädlich sein wie Rau-
chen? Dann müssen wir 
Wurstesser zusammen-

stehen, bevor Nichtwurstesser-
Räume und Nichtwurstesser-Abteile einge-

führt werden. Vorsicht, auch Passivwurst-
essen kann schädlich sein?
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D’Sarmischtorfer Fasnacht
esch online!

www.sarmenstorfer-fasnacht.ch
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